
 
 

Geschichten aus dem Wuddelwald         
Wieder gegründeter Knabe Verlag Weimar stellt kombiniertes Hör- und 
Malbuch vor 
Von OTZ - Redakteurin Stefanie Grießbach Der nach über 20 Jahren 
wieder gegründete Knabe Verlag Weimar bringt passend zur Jahreszeit 
die Weihnachtsgeschichte "Der Zapfendieb" heraus. 
Steffen Knabe, Urenkel des Verlagsgründers Karl Friedrich Knabe, 
stellte gestern in Weimar ein druckfrisches Exemplar des 
Hör-Mal-Buches vor, die zweite Veröffentlichung seit Wiederbelebung 
des traditionsreichen ostdeutschen Kinder- und Jugendbuchverlages im 
Sommer dieses Jahres. Die Kombination aus Hörbuch - CD und 
Zeichenheft, in dem Figuren ausgemalt und leichte Fragen beantwortet 
werden können, soll Kinder im Vorschulalter animieren, "nicht nur passiv 
zuzuhören, sondern auch aktiv die Geschichte mitzuerleben", sagte 
Knabe gestern in Weimar. Die wundersam-fantasievolle Erzählung der 
Autorin Renate Doms über die liebenswerten kleinen kartoffelnasigen 
Wesen Knöpfchen und Dröselchen ist als erster Band von vier 
geplanten "Geschichten aus dem Wuddelwald" konzipiert und auch als 
Lesebuch erhältlich. Beide Ausführungen sind ab Donnerstag in 
ausgewählten Buchhandlungen in Weimar, Erfurt, Jena und Leipzig 
erhältlich, zudem in jeder Buchhandlung oder über das Internet 
bestellbar. Der zweite Band der Reihe mit dem Titel "Auf der Suche 
nach dem Feuerkristall" erscheint im März, die Fortsetzungen sollen im 
Sommer und Herbst 2008 publiziert werden. 
Das junge Verlagsteam möchte sowohl altbekannte 
Knabe-Jugendbücher neu auflegen als auch neue Bücher sowie 
Neuauflagen als Hörbücher herausgeben. Dabei sollen besonders 
Autoren aus der Region und Nachwuchstalente gefördert werden. >> 
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